MARBURI

UNIVERSITATSSTADT

Ausschuss fiir Bildung, Kinder und Jugend,

An die Mitglieder Kultur und Sport
des Ausschusses flr Bildung, Kinder und Ju- Geschéftsfiihrung: Andrea Baljé
gend, Kultur und Sport Telefon:
E-Mail: andrea.balje@marburg-stadt.de
Offnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von 8 — 12
Uhr Donnerstag von 15 — 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Marburg, 08.02.2022
Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu einer Sitzung des Ausschusses fiir Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport (6f-

fentlich) am

Mittwoch, dem 16.02.2022, 16:30 Uhr,
Sitzungssaal BarfiiBerstr. 50, 35037 Marburg

lade ich Sie ein.

Das Biiro der Stadtverordnetenvorsteherin hat darauf hingewiesen, dass auch die Sitzun-
gen der Ausschiisse unter Anwendung der 3G-Regelung stattfinden, d. h., es erhalten
nur Personen Zutritt, die einen Impf-, Genesenen- oder (negativen) Testhachweis (Nach-

weis von einem Testzentrum, keine Selbsttests) vorlegen kénnen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Offentlicher Teil

1 Er6ffnung der Sitzung
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.01.2022
3 Antrage des Auslénderbeirats
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3.1 Antrag des Auslanderbeirates betr. Ausweitung der Ganztagsplatze in

Kindertagesstatten

4 Antrége der Fraktionen

4.1 Antrag der CDU/FDP-Fraktion betr.: Anzahl der Schwimmkurse fir

Kinder im Aquamar erhéhen

4.2 Antrag der AfD betr. Wiedereréffnung bedeutender Bauwerke und Mu-

seen in Marburg

4.3 Antrag der CDU/FDP-Fraktion betr. Luftreinigungsgeréte der Eltern-

schaft in Schulen

5 Verschiedenes

Mit freundlichen GriiRen

gez.

Gerald Weidemann
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Vorlagen-Nr.:
Status:

Antrag

Datum:

VOI/0526/2022
offentlich
27.01.2022

Antragsteller*in:

Beratungsfolge

Gremium:
Magistrat
Ausschuss fir Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport

Stadtverordnetenversammliung

Zustandigkeit
Stellungnahme
Vorberatung

Entscheidung

Sitzung ist
nichtoffentlich
offentlich

offentlich

Antrag des Auslanderbeirates betr. Ausweitung der Ganztagsplatze in

Kindertagesstatten

Beschlussvorschlag

Die Stadt Marburg moge fir alle Kinder ab 3 Jahren einen Ganztagsplatz im Kindergarten anbieten.

Dies soll vor allem fur Kinder gelten, die besondere Foérderung in der deutschen Sprache bedurfen.

Begriindung

In Kindertagesstatten geschieht Sprachférderung zum grof3en Teil durch die alltagliche

Kommunikation zwischen den Erzieher/innen und den Kindern, sowie zwischen den Kindern

untereinander.

Gerade bei Kindern mit Deutsch als Zweitsprache, ist ein "Sprachbad" in der Kita besonders wichtig,

da sie oft vor dem Besuch der Kindertagesstétte nur unzureichende Kenntnisse der deutschen

Sprache sammeln konnten. Alle Kinder, die dadurch eine zusatzliche muttersprachliche Basis

erhalten, haben bessere Bildungs- und Berufschancen in ihrem spéateren Leben.

Die aus der Corona-Pandemie resultierende Isolation hat ihre Spuren hinterlassen: Wir haben

dieses Jahr bei der Einschulung in die 1. Klasse leider feststellen missen, dass viele Kinder nicht

das erforderliche Sprachniveau fur einen guten Start in die Grundschule hatten.
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Die Stadt Marburg sollte diesen Kindern bereits beim Eintritt mit drei Jahren in die Kitas gezielt
Ganztagsplatze anbieten, auch wenn ein Elternteil nicht auf3erhalb des Familienzuhauses arbeitet.

Ganztagesbetreuung wurde au3erdem arbeitsuchenden Eltern entlasten und bessere Chancen

ermdglichen.

Sylvie Cloutier Svetlana Kovatchev Nazanin Badizadegan

Marco André Batista Guerreiro Sareh Darsaraee Kristiana Donkova- Schalauske
Nirmal Singh Hanspal Xiaotian Tang Xin Zheng

Anlage/n

Keine
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MARBURI

UNIVERSITATSSTADT

Vorlagen-Nr.: VO0I/0517/2022
Antrag Status: offentlich

Datum: 25.01.2022
Antragsteller*in: CDU/FDP
Beratungsfolge
Gremium: Zusténdigkeit Sitzung ist
Magistrat Stellungnahme  nichtoffentlich
Ausschuss fir Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport Vorberatung offentlich
Stadtverordnetenversammliung Entscheidung offentlich

Antrag der CDU/FDP-Fraktion betr.: Anzahl der Schwimmkurse fir Kinder im Aquamar
erhéhen

Beschlussvorschlag

1. Der Magistrat wird gebeten, an sieben Tage pro Woche einen Schwimmbkurs fiir Kinder im

Aquamar anzubieten, um die Wartezeit von derzeit einem Jahr zu verkirzen.

2. Weiterhin wird der Magistrat gebeten, in den kommenden Ferien Intensiv-Schwimmkurse im

Aquamar anzubieten, um die Wartezeit fir Kinder von derzeit einem Jahr zu verkirzen.

3. AuRerdem wird der Magistrat gebeten, mit den stadtischen Kindergarten Zeiten zu vereinbaren,
in denen die Kinder, die im Sommer 2022 eingeschult werden, im Aquamar das Schwimmen
lernen koénnen. Alle Vorschulkinder sollen mit einer angemessen Anzahl von
Schwimmbegleiter*innen am Vormittag wahrend ihrer regularen Kindergarten-Betreuungszeit im
Aquamar an einem Schwimmkurs teilnehmen. Schwimmbegleiter*innen kénnten zusatzlich zu
den Erzieher*innen des Kindergartens auch Sportstudierende oder angehende Erzieher*innen
sein, die ihre Ausbildung an der Kathe-Kollwitz-Schule absolvieren. Entsprechende

Kooperationen sollen auf den Weg gebracht werden

Begriindung
Laut einer Umfrage der DLRG aus dem Jahr 2017 kénnen rund 60 % der Kinder, die die
Grundschule verlassen, nicht schwimmen. Diese Zahl dirfte sich durch die Corona-Pandemie eher

5von 10 in der Zusammenstellung



zu TOP 4.1

noch verschlechtert haben. Durch die coronabedingte monatelange Schliel3ung der Bader konnten
geplante Schwimmkurse nicht stattfinden, sodass die Warteliste im Aquamar so lang ist, dass
Kinder mindestens ein Jahr warten missen, bis sie schwimmen lernen kénnen. Aktuell bietet das
Aquamar zwei Schwimmkurse pro Woche an. An den Wochenenden und in den Ferien finden keine
Schwimmkurse statt. Nach Aussage von den Schwimmmeister*innen ist das Aquamar am Vormittag
nicht ausgelastet. Aus Verzweiflung melden Eltern ihre Kinder zeitgleich in mehreren Badern und
Vereinen an. Das filhrt dazu, dass kein strukturiertes Abarbeiten der Warteliste erfolgen kann und
mdoglicherweise durch angemeldete, aber fehlende Kinder ein Schwimmkurs nicht die mégliche
Teilnehmerzahl aufweist, weil Eltern versdumt haben, ihr Kind, das an einer anderen Stelle das
Schwimmen lernt, nun gerade diesen Kurs nicht mehr benétigt. AuBerdem nehmen viele Eltern die
zusatzlichen Muhen, mehrere Anmeldungen zu platzieren, nicht auf sich, weil sie darauf vertrauen,
dass ihr Kind spatestens in der dritten oder vierten Klasse das Schwimmen lernt. Tatséchlich aber
bleiben nur ca. 20 Minuten effektive Schwimmzeit im Unterricht, weil in die Doppelstunde die An-
und Abfahrt, das Umziehen, Fohnen und ,Quatschen“ mit den Freund*innen viel Zeit verbraucht, die
im Wasser dann fehlt. Aus diesem Grund kénnen Grundschulkinder nicht sicher schwimmen, wenn

sie die Grundschule verlassen.

Eine Verbesserung der Schwimmféhigkeit konnte erreicht werden, wenn Kinder bereits im
Kindergarten das Schwimmen erlernen. Aufgrund der Méglichkeit, Zeiten grof3zlgiger zu planen,
kann die effektive Schwimmlernzeit erhdht und das soziale Miteinander geférdert werden. Auf diese
Weise wirden sich die Kinder auch in der Freizeit im Wasser sicherer bewegen. Sportstudierende
und angehende Erzieher*innen wirden durch die Schwimmbegleitung auf ihren zuktinftigen Beruf

vorbereitet.

Birgit von Bargen Lisa DeiBler Lars Kiillmer

Anlage/n

Keine
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MARBURI

UNIVERSITATSSTADT

Vorlagen-Nr.: V0I/0521/2022
Antrag Status: offentlich

Datum: 26.01.2022
Antragsteller*in: Alternative fur Deutschland
Beratungsfolge
Gremium: Zusténdigkeit Sitzung ist
Magistrat Stellungnahme  nichtoffentlich
Ausschuss fir Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport Vorberatung offentlich
Stadtverordnetenversammliung Entscheidung offentlich

Antrag der AfD betr. Wiedereréffnung bedeutender Bauwerke und Museen in Marburg

Beschlussvorschlag

Der Magistrat moge priifen, ob eine Mdglichkeit besteht den Bismarckturm, das Schlossmuseum

und das Mineralogische Museum in Marburg fir den Publikumsverkehr wieder begehbar zu machen
bzw. wieder zu erdffnen. Dies gilt besonders und gerade im Jubilaumsjahr Marburg800. Im Falle des
Mineralogischen Instituts und des Schlossmuseums soll der Magistrat mit den Beteiligten in Kontakt

treten und Losungen erarbeiten (Denkmalschutz, Feuerwehr, Universitat).

Begriindung

Der Bismarckturm ist leider seit Jahren trotz seiner herausragenden Lage fiir den Publikumsverkehr
nicht mehr getffnet. Er bietet mit seiner Aussichtsplattform eine Aussicht und ein Panorama, das in
Marburg seinesgleichen sucht. Nicht nur fir Marburger Biirger, sondern auch fir auswertige
Besucher wiirde hier eine Mdglichkeit geschaffen einen einzigartigen Blick auf die Stadt, die
Altstadt, das Schloss, die E-Kirche und auf weitere Wahrzeichen der Stadt zu erhalten und damit
eindrucksvoll die Kulisse und Schonheit der Stadt Marburg zu geniel3en. Der bisherige Ausschluss
der Offentlichkeit wird seit Jahren mit einem angeblichen unsicherem Treppenaufgang begriindet
und ist mit gesundem Menschenverstand nicht nachvollziehbar. Es wére bei entsprechendem Willen
sicherlich ein Leichtes diesen in Stand zu setzen. Damit wiirde das Hansenhaus und die
Bismarckpromenade auch eine entsprechende Aufwertung erhalten, die den Birgern und dem

Tourismus zugute kame.
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Das Marburger Mineralogische Museum der Universitat ist seit Januar 2020 geschlossen, weil es
die Sicherheitsbestimmungen fur den Brandschutz nicht erfillt und keinen behindertengerechten
Zugang hat. Der Umbau hat fir die Universitat offenbar keine ausreichende Prioritat, um ihn zigig
voranzutreiben, obwohl eine denkmalgerechte Losung bereits erarbeitet wurde. Das offentliche
Interesse, der kulturelle Auftrag und die Bedeutung flir den Tourismus in Marburg sind so grof3, dass
es nicht alleinige Sache der Uni sein kann darliber zu entscheiden. In den letzten 15 Jahren hat sich
das Museum von einer wissenschafts-orientierten Sammlung zu einer an die Offentlichkeit
gewandten Sammlung gewandelt. Der Freundeskreis des Mineralogischen Museums hat in der
Vergangenheit nicht unerhebliche finanzielle Mittel bereitgestellt, um diesen Wandel in ein
Publikumsmuseum zu unterstitzen, indem er die Anschaffung moderner Vitrinen mit LED-
Beleuchtung sowie Ankaufe von Mineraliengestein unterstitzt hat. Das Museum beherbergt u.a.
Mond- und Marsgestein sowie eine umfangreiche Meteoritensammlung mit dem gréf3ten deutschen
Eisenmeteoriten. Kinder und Schiler kénnen u.a. einen briillenden und dampfenden Vulkan

ausbrechen lassen.

Die Argumente fir eine zugige Wiederertffnung des Schlossmuseums gelten analog.

In allen Fallen besteht dringender Handlungsbedarf, da hier ein unhaltbarer Zustand geschaffen

wurde, der Uber das Marburger Jubilaumsjahr hinaus reicht.

Matthias Pozzi

Anlage/n

Keine
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Vorlagen-Nr.: V0I/0530/2022
Antrag Status: offentlich

Datum: 28.01.2022
Antragsteller*in: CDU/FDP

Beratungsfolge

Gremium:

Magistrat

Ausschuss fir Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport

Stadtverordnetenversammliung

Zustandigkeit
Stellungnahme
Vorberatung

Entscheidung

Sitzung ist
nichtoffentlich
offentlich

offentlich

Antrag der CDU/FDP-Fraktion betr. Luftreinigungsgerate der Elternschaft in Schulen

Beschlussvorschlag

Die Inzidenz in Marburg liegt erstmalig tber 1.000. Der Magistrat wird gebeten, alle erforderlichen

MaRRnahmen zu treffen, um sowohl Schilerinnen und Schiiler als auch Lehrkrafte und weiteres

Personal in Schulen vor der Verbreitung des Corona-Virus zu schitzen:

a. Hausmeisterinnen und Hausmeister sollen eine Schulung erhalten, mit welcher die

Luftreinigungsgeréte, welche in Eigenregie durch die Elternschaft gekauft worden sind,

qualifiziert gewartet und gereinigt werden kénnen.

b. Luftreinigungsgerate, welche abgebaut werden mussten, sind durch Modelle auszutauschen,

welche vom Umweltbundesamt empfohlen werden. Parallel dazu sind die aussortierten Geréate

in 6ffentlichen Gebauden, wie zum Beispiel dem Stadtblro oder dem Sitzungssaal im Rathaus

einzusetzen. Fir den Austausch sollen den Schulen keine Kosten entstehen. Sollten die

ausgetauschten Geréate auch in 6ffentlichen Gebauden nicht den Empfehlungen des

Umweltbundesamtes entsprechen, kénnen die Luftfilter immer noch den Marburger Vereinen

kostenlos zur Verfigung gestellt werden, welche die Haftung fur die Wartung, Reinigung und

das Wechseln der Filter daraufhin selbst Gibernehmen.

c. Sollte die Prifung des Magistrats der Mainahmen aus a) und b) zu dem Ergebnis kommen,

dass beide MaRnahmen nicht umsetzbar sind, bitten wir den Magistrat weiterfihrend zu prifen,

ob den betroffenen Schulen finanzielle Mittel zur Verfugung gestellt werden kdnnen, um die

selbst angeschafften Luftreinigungsgeréte in Eigenregie der Schule warten und die Filter
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wechseln zu lassen.

Begriindung

Die Zahl der an Corona erkrankten Kinder und Jugendlichen schnellt in die Hohe. Trotz
regelmafiger Liftung und der Einhaltung der AHA-Regeln breitet sich das Infektionsgeschehen in
Schulen rasant aus. Aus diesem Grund stellen Luftreinigungsgerate eine sinnvolle ergdnzende
Mafinahme zur Bekampfung und Eindammung des Corona Virus dar.

Sollte es der Stadt nicht mdglich sein, den Hausmeisterinnen und Hausmeistern eine entsprechende
Schulung anzubieten, ist es dennoch sinnvoll die abgebauten Geréte alternativ zu nutzen,
vorausgesetzt sie entsprechen den oben genannten Kriterien.

Sollten alle bisherigen Vorschldge nicht umsetzbar sein, bestande immer noch die Méglichkeit, den
Schulen finanzielle Mittel aus dem Haushalt zur Verfiigung zu stellen, damit die Schulen in
Eigenregie die angeschafften Luftreinigungsgeréte warten, reinigen und die Filter wechseln lassen.
Unser oberstes Ziel muss es dabei sein, die angeschafften mobilen Luftreinigungsgerate weiterhin
zu nutzen, um einen Beitrag im Kampf gegen die Pandemie zu leisten und zu verhindern, dass die
angeschafften Luftfilter ungenutzt bleiben oder entsorgt werden. Dabei darf der Klimaschutz nicht
unbeachtet bleiben, ware es doch ein verheerendes Zeichen, die nur wenige Monate genutzten

Luftreinigungsgerate bereits jetzt dem Elektroschrott zuzufiihren.

Lisa DeiBler Birgit von Bargen Lars Kiillmer

Anlage/n

Keine

10 von 10 in der Zusammenstellung



	Einladung Kopiervorlage
	Ö Top 3.1 VO/0526/2022 Vorlage
	Ö Top 4.1 VO/0517/2022 Vorlage
	Ö Top 4.2 VO/0521/2022 Vorlage
	Ö Top 4.3 VO/0530/2022 Vorlage

